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Ausgabe 20 / April 2026 

 

  

Korpsmission 

Wir sind eine Rettungsstation für Menschen in Not  
mit einem starken Rettungsteam. Jede Person wird  
bedingungslos angenommen, in unsere Gemeinschaft  
aufgenommen und für den Alltag ausgerüstet.  

Korpsvision 

Verändert und geleitet durch Jesus,  
verändern wir das Klima in unserem Umfeld. 

Korpswerte 

Bedingungslose Liebe:  
Weil Gott uns so sehr geliebt hat,  
sollen wir auch einander lieben.  
(1. Johannes 4,11) 

Echte Wertschätzung:  
Ein jeder sehe nicht auf das Seine,  
sondern auch auf das, was dem anderen dient.  
(Philipper 2,3b) 

Hohe Zuverlässigkeit: 
Du guter und treuer Knecht,  
du bist über wenigem treu gewesen,  
ich will dich über viel setzen.  
(Matthäus 25,21) 

Klare Kommunikation: 
Eure Rede aber sei: Ja, ja; nein, nein.  
(Matthäus 5,37)  

Korpsleitbild 
   (Das Korpsleitbild vereint Mission, Vision und Werte) 

Wir wollen ohne Vorurteile das Schwache stärken,  
mit Respekt das Kranke heilen,  
das Verwundete mit Liebe verbinden,  
das Verirrte mit Rücksicht zurückholen,  
in Treue das Verlorene suchen und das Starke,  
das niedergetreten wurde, mit Hingabe aufrichten.  
(nach Hesekiel 34,4) 
 

Liebe Freunde 
In wenigen Tagen feiern wir Ostern; das Fest der Auferste-
hung Jesu! Wir denken speziell daran, dass Jesus am Kreuz 
für uns Menschen gestorben ist, dass er all unsere Schuld 
und Sünde getragen hat und dass er am dritten Tag aufer-
standen ist – und dass ER LEBT. 
Für mich ist dieses Erkennen und mir bewusst sein immer 
wieder ein riesiges Geschenk, dass ich dankbar sein darf, 
dass Jesus meine Schwachheit, meine Schuld und Sünde 
auf sich genommen hat und dafür sein Leben gelassen hat. 
Aus Liebe zu dir und mir! 
Welch ein Vorrecht… 
 

 
 

Wollen wir doch daran denken und uns darüber freuen, dass 
wir durch das Leiden und das Sterben Jesu am Kreuz von al-
ler Ungerechtigkeit, aller Schuld und allem Unguten befreit 
worden sind. Dadurch dürfen wir Zugang zu Gott haben und 
wissen, dass wir das ewige Leben haben! 
 

Von Herzen wünschen wir euch mit euren Lieben frohe, se-
gensreiche Ostertage, Jesu Nahe sein und viel Freude. 
Liebe Grüssen 
Monika & Beat Schulthess 
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► Rückblick vom Adventskonzert  
 

Am 14. Dezember 2025 durften wir bei uns im Heilsarmee-
Saal ein Adventskonzert haben, mit: 
Malin Hartelius, Gesang 
Claudius Herrmann, Violoncello 
Monika Nagy, Klavier 
Wir durften ein besinnliches Konzert mit der Weihnachtbot-
schaft in Ton und Wort geniessen, das uns berührt und geseg-
net hat. 
Die Konzertbesucher waren sehr erfreut und beim anschlies-

senden Apéro be-
dankten sich viele 
für den besonderen 
Abend.  
An dieser Stelle 
möchten wir Malin 
& Claudius, sowie 
Monika Nagy herz-
lich danken für ihre 
Bereitschaft, die-
sen Einsatz bei uns 
zu leisten, gerade 
auch in ihrer stren-
gen Zeit, der Ad-
vents- und Weih-
nachtszeit. 

 

Wenn alles klappt, werden wir auch dieses Jahr für einen Ter-
min schauen, um einen ähnlichen Anlass zu gestalten. 
Anmerkung zum Bild; Schoggi-Cello und Notenschlüssel als 

Präsent für Claudius als Cellist      
(Monika Schulthess) 

 

► Quartiertreff  
 

Der Quartiertreff ist ein Ort, an dem jede Person unabhängig 
von Alter und Nationalität willkommen ist. Menschen kommen 
zusammen aus unterschiedlichen Hintergründen, aus verschie-
denen Nationen und aus den verschiedenen Generationen. Es 
ist immer viel los, ob Sonnenschein oder Regenwetter. Leute 
freuen sich und suchen diese Gemeinschaft und sind dankbar, 
einen Ort zu haben an dem alle herzlich willkommen ist. Das 
Ganze ist nicht selbstverständlich. Wir sind darauf angewie-
sen, ein gut eingespieltes Team zu haben, das immer wieder 
durch neue Teammitglieder gestärkt wird und auch von den 
Praxisschülern der Seelsorgeschule unterstützt wird. Diese 
Teams werden von zwei Teamleiter geleitet, die in erster Linie 
eine Liebe zu Gott haben und ein grosses Herz, um zu dienen. 
Der Quartiertreff arbeitet eng mit dem Kinderprogramm, dem 
Strassengebetsdienst und der Lebensmittelabgabe zusammen. 
Wir wollen nicht separate Bereiche sein oder einzelne Teams, 
sondern wir alle haben dasselbe Ziel.  
Das Ziel des Quartiertreffs ist es, das Menschen die Möglich-
keit bekommen von Jesus Christus zu hören und dass er Leben 
verändert. Dies geschieht durch einen einfachen praktischen 

Dienst. Den Menschen zuzuhören, mit ihnen zu beten, sie mit 
einem Lächeln zu bedienen und sich zu freuen, dass diese 
Menschen heute da sind.  
Ganz herzlichen DANK an alle, die sich im Quartiertreff, dem 
Strassengebetsdienst, dem Kinderprogramm und in der Le-
bensmittelabgabe einsetzen!  

(Stephan Braun) 
 

► Die Lebensmittelabgabe  
 

Immer am Mittwoch und Freitagnachmittag ist in Uster in der 
Heilsarmee die Lebensmittelabgabe. Am Freitagmorgen ist in 
Pfäffikon noch zusätzlich die Lebensmittelabgabe mit einem 
Quartiertreff. Wie auch im Quartiertreff, sind wir auch hier ab-
hängig von einem starken freiwilligen Team. Von einem Team, 
das eine Leidenschaft hat, zu dienen. Wir als Team wollen ei-
nander und auch den Bezügern mit Liebe, Respekt und Würde 
begegnen und jedem die Liebe Gottes weitergeben. Die Le-
bensmittelabgabe ist sehr dankbar für den Quartiertreff, den 
Strassengebetsdienst und das Kinderprogramm. Eltern können 
ihre Kinder spielen lassen. Diese hören Geschichten über Je-
sus und können sich durch Basteln kreativ ausleben. Viele Be-
züger nutzen auch das Angebot des Strassengebetsdienst und 
fragen: «Ist jemand da, der für mich beten kann?» Uns ist 
wichtig, dass wir Menschen die Liebe Gottes in Wort und Tat 
weitergeben können. Deswegen halten wir immer vor der Ab-
gabe eine öffentliche Andacht. Aber auch wollen wir die Men-
schen in unserem Umfeld ganz praktisch mit Lebensmitteln 
und Gemeinschaft unterstützen. 
Voll schön, dass wir diesen Dienst gemeinsam zur Ehre Gottes 
tun dürfen.  

(Stephan Braun und Friedrich Hari) 
 

► Neuanstellung Innere Dienste 
 

Seit 1. Januar 2026 arbeite ich mit einem Teilzeitpensum von 
20% in unserem Korpsbüro, konkret im Bereich Innere Dienste.  
Der Bereich Innere Dienste ist der Dienstleistungsbereich in-
nerhalb des Korpsbüros, unter anderem versenden wir E-Mails 

ans Korps, kreieren und dru-
cken Flyer und bieten admi-
nistrative und grafische Unter-
stützung für alle Bereiche in-
nerhalb unseres Korps.  
Ich wurde herzlich im Team 
aufgenommen und ich fühle 
mich sehr wohl. Nach und 
nach verstehe ich die internen 
Abläufe und kann immer bes-
ser auf die Bedürfnisse der Be-
reichsleiter eingehen.  
Ich freue mich ausseror-
dentlich, Teil dieses aufge-
stellten und von der Liebe Got-
tes erfüllten Teams zu sein.  

(Marco Eichenberger) 
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Wir sind Marco dankbar, dass er Manuela im Bereich Innere 
Dienste unterstützt, da ja Damaris Schulthess nach ihrem 
Mutterschaftsurlaub in diesem Bereich nicht mehr weiterar-
beitet (sie arbeitet noch 30% als Bereichsleiterin «Schule für 
Befreiungsdienst und geistliche Kampfführung I & II». 
Es freut uns, dass Marco sich im Team wohl fühlt, und wir 
danken ihm herzlich für sein Engagement und seinen Einsatz 
und freuen uns, mit ihm auch im Arbeitsprozess unterwegs zu 
sein! 

(Monika Schulthess) 
 

► Schulstart 2026 & Zertifikatsübergabe 
 

Im Januar 2026 sind unsere Schulen für Befreiungsdienst & 
geistliche Kampfführung erfolgreich in ein neues Jahr gestar-
tet. Trotz gut gefüllter Räumlichkeiten erleben wir ein wunder-
bares Miteinander – es ist ein grosses Geschenk, wie rei-
bungslos und harmonisch der Schulalltag abläuft. 
Besonders faszinierend ist die Vielfalt unserer Schülergemein-
schaft: 
Menschen aus der ganzen Schweiz und dem angrenzenden 
Deutschland kommen bei uns zusammen.  
Die Beweggründe sind so individuell wie die Teilnehmer 
selbst: Manche möchten tiefer in die geistliche Kampfführung 
eintauchen, andere suchen Raum für Selbstreflexion und Hei-
lung, und wieder andere rüsten sich aus, um das Gelernte in 
der Seelsorge an andere weiterzugeben. 
Aktuell dürfen wir 117 Schüler in der Grundschule und 85 
Schüler in der Aufbauschule begleiten. Gemeinsam erwarten 
wir Gottes Wirken und seine Führung für jeden einzelnen 
Schultag. 
 

► Feierliche Zertifikatsübergaben 
 

 
 

Ein erster Höhepunkt liegt bereits hinter uns: Am 1. März 2026 
durften wir im Rahmen des Predigtgottesdienstes 55 Absol-
venten der Grundschule ihr Zertifikat überreichen. Sie haben 

ihre Praxisstunden erfolgreich abgeschlossen – herzlichen 
Glückwunsch! 
 

 
 

Die nächste Feier steht schon fest: Die Zertifikate für die Auf-
bauschüler des letzten Jahres werden am 3. Mai 2026 im Got-
tesdienst übergeben. 

(Damaris Schulthess) 
 

► "Catch Fire" 
 

Catch Fire – Gemeinsam unterwegs 
Seit Anfang 2026 findet der Catch Fire Jugendgottesdienst 
viermal im Jahr statt. 
In den Monaten dazwischen treffen wir uns als Catch Fire 
Community im Rahmen einer Jugendgruppe. 
Diese Abende nutzen wir, um gemeinsam zu essen, in der Bi-
bel zu lesen, zu beten, uns auszutauschen und Gott im 
Worship zu begegnen. 
 

Wir sind sehr dankbar, dass die Teens und Jugendlichen die-
ses Angebot so gut angenommen haben. 
Schon jetzt durften wir tiefgehende, ehrliche, aber auch lus-
tige und verbindende Abende miteinander erleben. 
Zu diesen Treffen sind alle zwischen 12 und 25 Jahren herzlich 
willkommen. Die jeweiligen Daten sind auf dem aufliegenden 
Flyer zu finden. 
 

Der nächste Catch Fire Jugendgottesdienst findet am Karfrei-
tag, 3. April 2026, um 19:30 Uhr im grossen Saal der Heilsar-
mee Zürich Oberland statt. 
Alle sind dazu herzlich eingeladen! 

(Andy Schulthess) 
 

► SELAH - Gottesdienst 
 

SELAH – Raum für Gottes Gegenwart 
Am 15. März 2026 durften wir zum ersten Mal den SELAH-
Gottesdienst feiern – parallel zum Predigtgottesdienst. 
SELAH soll einen Raum schaffen, in dem Menschen Gott be-
gegnen, Ihn ehren und im Glauben gestärkt werden. 
Entsprechend liegt der Schwerpunkt dieses Gottesdienstes auf 
Lobpreis und Anbetung in Wort und Musik. 
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Theologische Begründung: 
SELAH ist ein hebräischer Begriff, der 71-mal in den Psalmen 
vorkommt. Er erscheint häufig an Stellen, an denen Lobpreis, 
Gebet und Gottes Offenbarung zusammentreffen. 
Der Begriff bringt dabei mehrere zentrale Aspekte zum Aus-
druck: 

• Innehalten vor Gott 
• Ausrichtung auf das Gesagte und Gesungene 

• Raum geben für Gottes Wirken 
 

SELAH steht deshalb nicht für ein Programm, sondern für eine 
Haltung: Gott handelt – der Mensch antwortet. 
Der Name vermeidet bewusst Event- oder Performance-Asso-
ziationen und macht deutlich: 
Musik dient der Anbetung, nicht der Selbstdarstellung. 
Gemeinschaft entsteht aus der gemeinsamen Ausrichtung auf 
Gott. 
Auferbauung geschieht aus der Gegenwart Gottes, nicht aus 
Aktivität. 
Theologisch ist SELAH somit ein Ort, der Gott verherrlicht, 
Menschen zur Ruhe und Ausrichtung führt und Raum schafft, 
damit Gott selbst reden und wirken kann. 
Der Leitvers bringt diese Ausrichtung auf den Punkt: «Seid still 
und erkennt, dass ich Gott bin.» (Psalm 46,11) 
 

Die nächsten SELAH-Gottesdienste finden jeweils am 3. Sonn-
tag im Monat um 10:40 Uhr im kleinen Saal der Heilsarmee 
Zürich Oberland statt – parallel zum Predigtgottesdienst. 
Alle sind herzlich willkommen! 

(Andy Schulthess) 
 

► Gebetsoffensive «Dein Reich komme» 
 

Gleich nach der Retraite der 
Korpsleitung haben wir am 27. 
Januar 2026 mit unserer Gebets-
offensive «dein Reich komme» 
gestartet, die noch bis Pfingsten 
fortgesetzt wird.  
Es begeistert uns, zu sehen, dass 
Fürbitte für unsere Gemeinde zu 

einem festen Bestandteil geworden ist und wie viele sich auch 
in diese Offensive miteingeklinkt haben.  
Die Kurden, Iraner und Ukrainer sind sehr dankbar und berührt, 
dass wir so für sie einstehen.  
Immer wieder hören wir von Menschen, dass sie diese Ge-
betsoffensive motiviert und sie dadurch auch in ihrer Fürbitte 
gewachsen sind. Auch Gemeindeübergreifend und Heilsarme-
eintern hat die Initiative Menschen begeistert und angesteckt.  
Wir sind überzeugt, dass unsere Gebete auch weiterhin vieles 
bewirken und wünschen uns, dass noch viele Menschen in der 
Ukraine, dem Iran, unter den Kurden und Juden, sowie auch 
bei uns gerettet werden dürfen!  
Vielen Dank für euer Mittragen und aktives Dabeisein im Ge-
bet!  

(Christian Wieland) 

► Schneeweekend  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Schneeweekend vom 16. bis 18. Januar 2026 war super! 
Wir durften gute Gemeinschaft erleben, konnten einander ken-
nenlernen, hatten viel Spass und schönes Wetter.  

 

Kulinarisch wur-
den wir auch ver-
wöhnt an diesem 
Weekend. 
Auch geistlich 
durften wir 
starke Momente 
erleben und sind 
sehr dankbar für 
dieses gelungene 
Wochenende.  
Weil es so viel 
Freude gemacht 
hat, haben wir 
das Haus auch 
für das kom-
mende Jahr bereits gebucht an demselben Wochenende vom 
15. bis 17. Januar 2027. Möchtest du auch gerne mit dabei 
sein? Dann reserviere dir dieses Wochenende bereits in deiner 
Agenda, wir würden uns freuen!  

(Christian Wieland) 
 

► Weekend «zum Läbe befreit» 
 

Zum ersten Mal durften wir als Heilsarmee Zürich-Oberland 
am Weekend «Zum Läbe befreit» teilnehmen. Dieses haben 
wir mit den Korps Huttwil, Dagmersellen und Reinach durch-
geführt. Alle Teilnehmer, sowie auch Friedrich und ich haben 
das Wochenende sehr gut erlebt.  
Es gab interessante Inputs, tiefe Lobpreiszeiten, Seelsorge, 
Segnungs- und Prophetische Gebete, sowie auch 7 Wasser-
taufen.  
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Mich begeistert es, zu sehen, wie lebensverändernd ein sol-
ches Wochenende sein kann und wie Menschen den Heiligen 
Geist nochmals neu kennenlernen und erfahren dürfen. Die Zu-
sammenarbeit mit den anderen Korps und die gesamte Atmo-
sphäre waren beGEISTernd!  
Ich freue mich bereits aufs nächste Jahr!  

(Chrisitan Wieland) 
 

► Alphalivekurs 
 

Seit Ende Januar 2026 dürfen wir mit 9 motivierten Teilneh-
mern und einem genialen Team den Alphalivekurs durchfüh-
ren. Es ist schön, zu sehen, wie Jesus bei den Teilnehmern 
dran ist und Herzen verändert werden, sowie Menschen ihr 
Leben bewusst Jesus Christus übergeben haben.  
Der Kurs dauert bis zum 30. März 2026 und ich freue mich be-
reits auf den nächsten. Vielen Dank auch für euer Mittragen.  
Falls ihr Interessenten für einen Alphalivekurs habt, wendet 
euch gerne an mich: christian.wieland@heilsarmee.ch   

(Christian Wieland) 
 

► Fortsetzungskurs von Freiheit in Christus 
 

Am 23. März 2026 hat ein Nachfolgekurs von Freiheit in Chris-
tus unter der Leitung von Fred Schulze mit dem Schwerpunkt 
«Gnade» begonnen. Wir freuen uns, dass 20 Teilnehmer, die 
auch den ersten Kurs besucht haben, da mit dabei sind.  
Gerne dürft ihr diesen Kurs auch im Gebet mittragen, vielen 
Dank.  

(Christian Wieland) 
 

► Infoabend für Mitgliedschaften 
 

Möchtest du mehr über die Heilsarmee Zürich-Oberland erfah-
ren und erwägst du, Mitglied unserer Gemeinde zu werden? 
Dann ist dieser Abend am 13. April 2026 um 19.30 Uhr in der 
Heilsarmee genau das Richtige für dich.  
Herzliche Einladung, da mit dabei zu sein.  
Es braucht keine Anmeldung.  

(Christian Wieland) 
 

► Wassertaufen 
 

Möchtest du mehr zum Thema Wassertaufe erfahren oder 
dich gerne taufen lassen? Wir planen am Sonntagnachmittag, 
31. Mai 2026 wieder Wassertaufen in der Pfingstgemeinde 
Uster durchzuführen.  
Als Vorbereitung bieten wir an zwei Abenden einen Taufvorbe-
reitungskurs an. Dieser findet am Montag, 4. und 25. Mai 
2026 um 19.30 Uhr in der Heilsarmee Uster statt.  
Bitte melde dich bei Interesse bei mir an:  
christian.wieland@heilsarmee.ch  
Ich freue mich auf diesen Tag und auch die Vorbereitungs-
abende. 

(Christian Wieland) 
 

► Hochzeit von Nicole Flessati & Marcel Kropf, am 
30. Mai 2026, in der Heilsarmee Zürich-Oberland 

 

 
 

 

Eine Anmeldungsliste für den Apero nach dem Traugottes-
dienst liegt in der Gemeinde auf – bitte dort eintragen, damit 
wir wissen, wie viele Leute ungefähr daran teilnehmen. Vielen 
Dank! 
 

Wir freuen uns sehr, dass Nicole und Marcel am 30. Mai 2026 
den Bund fürs Leben schliessen und dass 
wir als Gemeinde diesen Traugottesdienst 
mit dem JA-Wort miterleben dürfen. 
 

Von Herzen wünschen wir Nicole & Marcel 
ein schönes, segensreiches Hochzeitsfest, sowie Gottes 
Schutz und reichen Segen für die gemeinsame Zukunft! 

(Monika Schulthess) 
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► Frauenwochenende vom 25. - 27. September 2026 
 

Wir vom Vorbereitungsteam freuen uns sehr, euch die ersten Infos 
zu unserem Frauenweekend vom 25. – 27. September 2026 im 
Ländli, in Oberägeri, zu geben.  
 

Das Wochenende steht unter dem Thema:  
AUFBLÜHEN  
Lebe – Lache – Liebe 
 

Wie jedes Mal (meistens alle zwei Jahre) glauben wir an ein schö-
nes und segensreiches Zusammensein und an das Wirken Jesu 
mitten unter uns. 
Wir werden an diesem Weekend Zeit haben, miteinander auszu-
tauschen, gemeinsam Jesus anzubeten und auf seine Stimme zu 
hören, sowie in der freien Zeit am Samstagnachmittag etwas zu 
unternehmen, zu wellnessen, zu lesen, käfele, usw.  
Gerade so, wie es unser Bedürfnis ist. 
 

Als Anhang vom Newsletter findet ihr den Prospekt zum Weekend 
mit den Kosten, den Zimmermöglichkeiten und weiteren Infos. 
Im Korps liegt der Flyer ebenfalls mit der Anmeldung und weiteren 
Infos auf – bitte nehmt ihn mit und meldet euch an – wir freuen 
uns über alle, die mit dabei sind! 
Bei Fragen darfst du dich an Monika Schulthess wenden. 

(Monika Schulthess) 
 
 
 
 

IMPRESSUM  

Kontakt und Infos 
Heilsarmee Zürich-Oberland 
Apothekerstrasse 10, 8610 Uster 
044 940 27 80 
korps.zuerich-oberland@heilsarmee.ch 

Standortleiter 
Beat und Monika Schulthess 
beat.schulthess@heilsarmee.ch 
be.mo.schulthess@hispeed.ch 

Homepage 
zh-oberland.heilsarmee.ch 

YouTube-Kanal  
Heilsarmee Zürich-Oberland 

 

Für Infos Abonnieren und "Glocke" aktivieren 
 

Gottesdienste (Deutsch) 
Sonntag:  09:30 Heilungsgottesdienst 
  10:40 Predigtgottesdienst / parallel dazu 
„Blut & Feuer“-GD, Israel-Gebets-GD oder SELA Gottes-
dienst 

 

Gottesdienste (Ukrainisch/Russisch) 

Sonntag: 13:30 Gottesdienst in Uster 
 

Brot für Menschen in Not in Uster 
Mittwoch 14:30 – 16:30  
Freitag 16:00 – 18:00 
Abgabe mit Bezugskarte 
Wer selbst von diesem Angebot Gebrauch  
machen möchte, oder jemanden kennt, darf  
sich bei Beat oder Monika Schulthess melden. 
 

Brot für Menschen in Not in Pfäffikon 
Freitag 10:00 – 12:00 
Abgabe mit Bezugskarte 
 

Seelsorgezentrum Hesekiel 
Kontakt und Terminvereinbarungen: 
Dienstag 009:00 – 11:30  
Mittwoch   14:30 – 17:30 
044 930 33 12  
seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch 

Spenden 
Heilsarmee Zürich Oberland, Uster 
Postkonto: IBAN: CH51 0900 0000 8005 4275 0 

Falls Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, nut-
zen sie dafür den entsprechenden Link: 
Newsletter abbestellen 

 

mailto:korps.zuerich-oberland@heilsarmee.ch
https://zh-oberland.heilsarmee.ch/
https://www.youtube.com/channel/UCyU4ekK4pmyY-E8iIO7jU9g
mailto:seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch
mailto:seelsorgezentrum.hesekiel@heilsarmee.ch?subject=Newsletter%20abbestellen
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